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In der Stunde nach dem Aufwachen werden die Menschen mit 
einer Fülle von Chemikalien und Chemieprodukten 
konfrontiert - üblicherweise auf ausgesprochen angenehme 
Weise! 

 Der Experimentalvortrag beleuchtet die vielseitigen Facetten, 
wo und wie die Chemie am Morgen uns Menschen begegnet. 

 In der 1. Stunde nach dem Aufstehen begegnen uns Kunststoffe, das geht ja 
noch, aber auch Acetaldehyd, Furfurylthiol und Sotolon. Man lässt Tenside auf 
dem Körper einwirken und man versucht diese mit dem Biolösemittel Wasser 
wieder los zu werden.  

 
Diese und viele andere interessante Aspekte zum Thema, erläutert uns   
Dr. Heywang  auf verständliche und sehr kurzweilige Weise, unterstützt von 
vielen Experimenten. 

 
 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für Neuanschaffungen in der 
Chemie wird gebeten. 
 

 

 

 

 


